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Genesis 19,1-29 

Sodom und Gomorra 

 

Am Abend kommen 2 Männer in die Stadt Sodom.  

Die 2 Männer sind Boten von Gott.  

Lot wohnt in Sodom. 

Lot ist der Neffe von Abraham.  

Lot sitzt vor dem Stadt·tor von der Stadt Sodom.   

Lot sieht die 2 Boten von Gott kommen.  

Lot steht auf und verneigt sich tief vor den 2 Boten.  

Lot verneigt sein Gesicht bis zur Erde.  

Lot sagt:  

Meine Herren, herzlich willkommen in meinem Haus.  

Ihr könnt euch bei mir ausruhen.  

Und bei mir übernachten.  

Morgen früh könnt ihr dann weiter gehen.  

Die 2 Boten von Gott sagen:  

Nein, danke, wir können hier draußen schlafen.  

Aber Lot besteht darauf: 

Die 2 Boten sollen bei ihm im Haus schlafen.  

Da gehen die 2 Boten von Gott mit in sein Haus.  

Lot bereitet ein gutes Essen für seine Gäste.  

Als die Männer fertig gegessen haben, 

hören sie Lärm von draußen. 

Männer aus der Stadt Sodom stehen vor der Tür.  

Die Männer aus der Stadt Sodom rütteln an der Tür.  

Die Männer aus der Stadt Sodom schreien:  
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Wo sind die Gäste, die bei dir im Haus sind?  

Schick die Gäste raus.  

Wir wollen die Gäste vergewaltigen.  

Lot geht vor die Tür. 

Lot macht die Tür hinter sich zu.  

Lot sagt:  

Tut nicht so schlimme Sachen.  

Die 2 Männer sind doch meine Gäste.  

Ihr dürft ihnen keine Gewalt antun. 

Ich gebe euch sogar meine 2 Töchter, 

wenn ihr dafür meine Gäste in Ruhe lasst.*   

Die Männer aus Sodom schreien:  

Hau ab, du Mistkerl.  

Du wohnst noch gar nicht lange hier.  

Du darfst uns nicht vorschreiben, was wir tun dürfen.  

Wir wollen mit dir noch viel schlimmere Sachen machen.  

Die Männer aus Sodom versuchen,  

die Tür hinter Lot aufzubrechen.  

Da geht die Tür plötzlich auf.  

Eine Hand zieht Lot ins Haus.  

Das war einer von den 2 Boten von Gott.  

Er hat Lot ins Haus gerettet.  

Die Männer draußen versuchen weiter, 

in das Haus zu kommen.  

Aber die Boten von Gott haben die Männer aus Sodom blind gemacht.  

Die Männer aus Sodom können die Tür nicht mehr sehen. 

Die Männer aus Sodom müssen nach Hause gehen.  

 

*Früher war es das Wichtigste, 
seine Gäste zu beschützen.  
Man musste alles dafür tun. 
Deshalb sagt Lot  
zu den Männern aus Sodom:  
Ich gebe euch sogar meine 2 
Töchter. 
Damit meint Lot: 
Ich tue alles, um meine Gäste 
zu beschützen.  
Lot will nicht,  
dass seinen Töchtern etwas 
passiert.  
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Die Boten von Gott fragen Lot:  

Hast du noch Freunde oder Verwandte in dieser Stadt?  

Bring sie weg.  

Wir wollen diese Stadt kaputt machen.  

Denn die Leute in dieser Stadt sind sehr böse. 

Aber du und deine Familie: Ihr seid nicht böse.  

Ihr sollt gerettet werden.  

Lot hat 2 Töchter. 

Die 2 Töchter haben Männer.  

Die Männer von den Töchtern sind die Schwiegersöhne von Lot. 

Lot geht zu den Schwiegersöhnen hin und sagt:  

Ihr müsst diese Stadt verlassen.  

Gott will die Stadt kaputt machen.  

Die Schwiegersöhne denken,  

dass Lot Spaß macht.  

Die Schwiegersöhne wollen die Stadt nicht verlassen.  

Aber die Boten von Gott sagen:  

Los, Lot, nimmt jetzt deine 2 Töchter.  

Und deine Frau.  

Und dann haut ab von hier.  

Lot zögert noch.  

Lot kann sich nicht vorstellen, die Stadt zu verlassen.  

Aber die Boten von Gott nehmen Lot und seine Frau und die Töchter an 

der Hand.  

Und gehen mit ihnen weg.  

Die Boten von Gott sagen:  

Rettet euch.  

Es geht um euer Leben.  
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Gott will euer Leben retten.  

Weil ihr immer gut gewesen seid.  

Lot sagt:  

Ich möchte gerne da drüben in die kleine Stadt flüchten.  

Da fühle ich mich mit meiner Familie sicher.  

Die Boten von Gott erlauben es. 

Die Boten von Gott rennen mit Lot und seiner Frau  

und den Töchtern aus der Stadt Sodom heraus.  

Sie bleiben erst stehen,  

als sie von der Stadt Sodom weit entfernt sind.  

Die Boten von Gott sagen zu Lot und seiner Familie:  

Jetzt lauft allein weiter.  

Aber beeilt euch.  

Und bleibt nicht stehen.  

Guckt nicht zurück.  

Gott wartet,  

bis Lot mit seiner Familie in der kleinen Stadt angekommen ist.  

Dann sind Lot und seine Familie in Sicherheit. 

In der Stadt Sodom sind jetzt nur noch böse Menschen.  

In der Stadt Gomorra sind auch nur noch böse Menschen. 

Dann lässt Gott Feuer und Schwefel vom Himmel fallen.  

Die Stadt Sodom und die Stadt Gomorra stürzen ein.  

Und verbrennen vollständig.  

Weil die Menschen in Sodom und Gomorra böse waren. 

Nur Lot und seine Familie sind gerettet. 

Die Frau von Lot dreht sich um. 

Die Frau von Lot schaut zurück zur Stadt Sodom.   

Obwohl die Boten von Gott das verboten haben.  
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Da wird die Frau von Lot zu einer Salz·säule.  

Gott hat Sodom und Gomorra zerstört.  

So, wie er es Abraham früher gesagt hatte. 

Am nächsten Morgen wacht Abraham auf. 

Abraham sieht den Rauch von der Stadt Sodom und der Stadt Gomorra. 

Da weiß Abraham: 

 Gott hat die Stadt Sodom und die Stadt Gomorra vernichtet.  

Aber Gott hat Abraham früher versprochen: 

 Nur böse Menschen in Sodom sollen sterben.  

Deshalb hat Gott Lot und seine Familie gerettet.  
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